Hauptversammlung der Schwäbischen Schachjugend
Samstag, der 12. Juni 2010, Spiellokal SG Augsburg
Anwesende: 

Thomas Uhl, Peter Przybylski, Otto Helmschrott, Alexander Wodstrschil, Oliver Billing, Thorsten Zehrfeld, Martin Rudolf, Christoph Lipok, Carolin Dauer, Willi Hörmann, Gerhard Decker, Michael Reif, Uli Kapfer, Martin Beh, Herbert Bäfle, Christina Dauer (Protokollant)

TOP 1: Verteilung der Stimmen und Wahl des Protokollanten
Stimmen der Vertreter der Kreise: 
(Mitgliederzahlen der Kreise zum 01.01.2010) 

Kreis Augsburg:

166 Jugendliche
= 17
+ 1 (KJL)
= 13 Stimmen

Kreis Mittelschwaben:
 
 96 Jugendliche
= 10 
+ 1 (KJL)
=   0 Stimmen

Kreis Nordschwaben:

124 Jugendliche
= 13
+ 1 (KJL)
= 14 Stimmen

Kreis Südschwaben:
 
126 Jugendliche
= 13
+ 1 (KJL)
= 10 Stimmen
Vorstandsstimmen 
je 1 Stimme für: 1.Vorsitzender, 2.Vorsitzender, Kasse, Schule, Schriftführer

Die Schriftführerin, Christina Dauer, führt das Protokoll.
TOP 2: Protokoll des Vorjahres

Das Protokoll des Vorjahres wurde genehmigt

Versammlung der Schwäbischen Schachjugend

Am Samstag, den 20.06.2009

Stimmverhältnisse:

Augsburg:

6 + 1

Mittelschwaben:
3 + 1

Nordschwaben:
14 + 1

Südschwaben:
11 + 1

Vorstand

7

Gesamt

45 (ohne Vorstand 38)

TOP 1: Thomas Uhl wurde einstimmig zum Protokollführer gewählt.

TOP 2: Manfred Schäfer wird geehrt.

TOP 3: Das Protokoll 2008 wurde einstimmig angenommen.

TOP 4

Bericht des 1. Vorsitzenden und 1. Spielleiters:

Bericht ist als Anlage beigelegt.

Die Sieger der Meisterschaften werden verlesen.

Bericht des 2. Vorsitzenden und Lehrwartes:

Es wurden einige Lehrgänge durchgeführt, die gut besucht waren.

Bericht des Referenten für die weibliche Jugend und Arbeitskreis Spielbetrieb:

Bei der weiblichen Einzelmeisterschaft fand nur in den Altersklassen U-10 und U-12 ein Wettbewerb statt, in den restlichen Altersklasse ist nur eine Spielerin angetreten.

Der Referent appelliert an die Vereine, dass sie ihre Mädchen zu den Meisterschaften zu schicken, damit sie Spielpraxis gewinnen.

Die Teilnehmerquote ist rückläufig. 

Es ist erfreulich, dass sich 4 Mannschaften für die U-20 Mannschaftsmeisterschaft angemeldet haben. 

Bericht des Schulschachreferenten 

Die Schulschachmeisterschaft stößt auf große Resonanz, obwohl nicht mehr Schulen teilnehmen. Die nächste Meisterschaft findet am 21. November 2009 statt.

TOP 5: Siehe beiliegenden Bericht

TOP 6: Die Kassenprüfer schlagen vor den Kassenwart zu entlasten.

TOP 7: Der Vorstand wurde einstimmig entlastet.

Der Kassenwart wurde einstimmig entlastet.

TOP 8

1. Vorstand: Vorschlag Peter Przybylski; Wahl einstimmig, angenommen

Schriftführer: Vorschlag Christina Dauer; Wahl einstimmig, angenommen

Spielleiter: Vorschlag Peter Przybylski; Wahl einstimmig, angenommen

Referent weibliche Jugend: Vorschlag Oliver Billing; Wahl 4 Enthaltung Rest dafür; angenommen

Lehrwart: Vorschlag Otto Helmschrott; Wahl einstimmig, angenommen

Vorsitzender des Schiedsgerichtes: Alexander Wodstrschil; Wahl einstimmig, angenommen

Referent für Öffentlichkeitsarbeit: weiter vakant

TOP 9

Antrag 1: mit Mehrheit angenommen

Antrag 2: mit Mehrheit angenommen

Antrag 3: mit Mehrheit angenommen

Antrag 4: mit Mehrheit abgelehnt

TOP 10

Der Etat 2010 wurde angenommen

TOP 3: Berichte
· Bericht des 1. Vorsitzenden der SSJ
	Bericht des 1. Vorsitzenden der SSJ
Wir haben in Schwaben erfreulicherweise einen Zuwachs an Kinder und Jugendliche. Wie aus dem Kassenbericht ersichtlich ist, wurden die Etatansätze eingehalten und wir haben Dank unseres Zuschusses vom Bezirksverband keine finanziellen Probleme. 

Kurzbericht von der Jugendversammlung der BSJ in Unteremmendorf

Unser 2. Vorsitzender, Otto Helmschrott, hat die Jugendversammlung der BSJ besucht. Gemeinsam mit seinem Bericht als Lehrwart wird er auch darüber berichten.

Kurzbericht von der Jugendversammlung vom BLSV Schwaben in Augsburg

Derzeit haben wir eine Situation, in der die finanziellen Möglichkeiten für Mitarbeiterbildung und Jugendbildung außerordentlich gut sind. Da nicht alle Fachverbandsjugendleitungen entsprechende Maßnahmen durchführen, hat die Bayerische Sportjugend Probleme die Gelder zu verteilen und musste in den letzten Jahren sogar Mittel zurückgeben. Hier scheuen viele Fachverbände den großen Verwaltungsaufwand. Die „Bayerische Sportjugend Schwaben“ hat die Zuschüsse für Jugendbildungsmaßnahmen erhöht. Deshalb können wir unsere günstige Teilnehmergebühren beibehalten. 

Ausbildungsoffensive der Schwäbischen Schachjugend 

Im Rahmen unserer Ausbildungsoffensive ist ein Übungsleiterlehrgang in Dasing vorgesehen. Die Einladung wird durch den Lehrwart des BSB an alle Vereine versandt.

Ausbildung Turnierleiter, Regionaler Schiedsrichter und Übungsleiterverlängerung

Mangels Teilnehmer konnten zum ersten Mal nicht alle geplanten Lehrgänge durchgeführt werden. Es fand aber ein Verlängerungslehrgang für 8 Turnierleiter und Regionale Schiedsrichter statt. Außerdem hatten 10 Schwäbische Mannschaftsführer die Gelegenheit wahrgenommen ihre Regelkenntnisse aufzufrischen und die Änderungen der FIDE-Regeln zu besprechen.

Die nächste Ausbildung für Turnierleiter findet vom 09.10.10 -10.10.10 in Dasing statt. Am gleichen Wochenende besteht die Möglichkeit seine Lizenz für den Regionalen Schiedsrichter oder Turnierleiter zu verlängern.

Schachfreizeit in Dinkelscherben

Die jährliche Schachfreizeit in Dinkelscherben wird immer gut besucht. Das Alter der Teilnehmer musste schon auf 16 Jahre begrenzt werden. Vom 17.07.-19.07.09  war mit mir wieder unser bewährtes Freizeitteam vor Ort (Christina Dauer, Christoph Lipok, Michael Reif, Stefan Schrinner, Matthias Stanzl, Andreas Wilhelm und Alexander Wodstrschil). Die Einladungen für die diesjährige Schachfreizeit wurden verteilt. Es sind noch einige wenige Plätze frei.

RAPID-Serie 2009/2010

Die neu eingeführte RAPID-Serie der Schwäbischen Schachjugend wurde von den Vereinen/Spielern gut angenommen. Nach Möglichkeit findet in jedem Kreis ein RAPID-Turnier statt. Das letzte Turnier 2009/10 findet am 10.07.2010 bei unserem Schulschachreferenten, Rudi Martin, im Allgäu-Gymnasium Kempten statt. Dort erhalten dann auch die Gesamtsieger der RAPID-Serie ihre Pokale von der SSJ.




· Bericht des Arbeitskreises Spielbetrieb der SSJ: Peter Przybylski, Otto Helmschrott, Rudolf Martin
Schwäbische Einzelmeisterschaften

Schwäbische Einzelmeisterschaft vom 17.02.10 - 21.02.10 in Dinkelscherben

1. Platz  U18
Billing Alexander, SK Klosterlechfeld




2. Platz  U18
Meier Sebastian, Rainer SC

3. Platz  U18
Bachhuber Dominik, Rainer SC








1. Platz Blasius Nuber Bayr. EM; 3. Platz DEM

1. Platz  U16
Kölbl Jonathan, SK Klosterlechfeld


2. Platz  U16
Dauer Maximilian, SG Kötz/Ichenhausen

3. Platz  U16
Jacob Dominik, BC Aichach

1. Platz  U14
Kilian Stuhler, SC Dillingen

2. Platz  U14
Sascha Buchberger, SK Kriegshaber

(1. Platz Bayr. EM)

3. Platz  U14
Georg Müller, SK Klosterlechfeld

1. Platz  U12
Gabler Daniel, SK Nördlingen-Ries

2. Platz  U12
Blösch Christoph, SG Kötz/Ichenhausen

3. Platz  U12
Anton Bilchinski, SK Kriegshaber

1. Platz  U10
Reimann Sebastian, SK Göggingen

2. Platz  U10
Weller Uli, SK Buchloe

3. Platz  U10
Männer Tamina, SK Kriegshaber

Mit mir vor Ort war wieder unser bewährtes Betreuerteam  (Christina Dauer, Otto Helmschrott, Uli  Kapfer Christoph Lipok, Michael Reif und Alexander Wodstrschil).

Schwäbische Mädchenmeisterschaft am 28.11.2009 beim PSV Memmingen (Oliver Billing)

1. Platz  U18
Ines Kölbl, SK Klosterlechfeld - keine weiteren Teilnehmerinnen
1. Platz  U16
Keine Teilnehmerinnen


  U14
Isabelle Lagassè, SK Kempten - keine weitere Teilnehmerinnen

1. Platz  U12
Ioana Artz, SK Göggingen

2. Platz  U12
Nadine Christ, PSV Memmingen

3. Platz  U12
Carina Baiter, SK Kriegshaber; 



Martina Biedermann, PSV Memmingen



Laura Heinl, SK Klosterlechfeld

1. Platz  U10
Dilan Hacklinger, SK Buchloe

2. Platz  U10
Anja Grabowski, SK Kriegshaber 



Tamina Männer, SK Kriegshaber

Schwäbische Blitzeinzelmeisterschaft am 31.10.2009 bei der SG Augsburg

1. Platz  U20
Denis Heinl, SK Klosterlechfeld

2. Platz  U20
Christoph Bemder, SC Dillingen

3. Platz  U20
Sebastian Meier, Rainer SC

1. Platz  U16
Max Dauer, SG Kötz/Ichenhausen

2. Platz  U16
Dominik Jacob, BC Aichach

3. Platz  U16
Jonathan Kölbl, SK Klosterlechfeld

1. Platz  U14
Max Hess, PSV Memmingen

2. Platz  U14
Kilian Stuhler, SC Dillingen

3. Platz  U14
Dennis Lassner, SK Bobingen

1. Platz  U12
Nicolas Lagassè, SK Kempten 1878

2. Platz  U12
Anton Bilchinski, SK Kriegshaber

3. Platz  U12
Daniel Gabler, SK 1926 Nördlingen

Schnellschacheinzelmeisterschaft am 13.02.2010 beim SC Dillingen

1. Platz  U18
Alexander Billing, SK Klosterlechfeld

2. Platz  U18
Maximilian Dauer, SG Kötz/Ichenhausen

3. Platz  U18
Reinhold Weiß, PSV Memmingen

1. Platz  U14
Sascha Buchberger, SK Kriegshaber

2. Platz  U14
Isabel Jermann, SK Kriegshaber

3. Platz  U14
Andreas Gebhard, SK 1926 Nördlingen

1. Platz  U12
Christoph Blösch, SG Kötz/Ichenhausen

2. Platz  U12
Matthias Reimann, SK 1908 Göggingen

3. Platz  U12
Tamara Buchberger, SK Kriegshaber

1. Platz  U10
Sebastian Reimann, SK Göggingen

2. Platz  U10
Uli Weller, SK Buchloe

3. Platz  U10
Leander Bohatzsch, Rainer SC

Schwäbische Vereinsmeisterschaften

Vereinsmannschaftsmeisterschaft U20 – 2009/10

(Christoph Lipok)

Auf Bayrischer Ebene hat sich der SK Klosterlechfeld gehalten

Durch eine falsche Meldung verschenkte Rain seinen ersten Platz, daher:

1. Platz


SG Kötz/Ichenhausen
( qualifiziert für Landesliga
2. Platz


SK Kriegshaber

3. Platz


BC Aichach

Vereinsmannschaftsmeisterschaft U16 – 2009/10 
 (Oliver Billing)

1. Platz


PSV Memmingen

2. Platz


SC Dietmannsried

3. Platz


SG Kötz/Ichenhausen

Vereinsmannschaftsmeisterschaft U14 – 2009/10

(Oliver Billing)

1. Platz 


SK Kriegshaber

2. Platz


SC Dillingen

3. Platz


TSV Wertingen

Schulschachwettbewerbe (Schulschachreferent Rudolf Martin)
21.11.2009 am Gymnasium Donauwörth

Die Meisterschaft in Donauwörth war gut organisiert, wobei das Teilnehmerfeld mit 230 SchülerInnen kaum steigerbar ist. Durch das G8 kommen mehr Kinder zum Schach (5 zusätzliche Stunden für Wahlunterricht)

Sieger der schwäbischen Meisterschaft bei der Bayrischen:

Wertungsklasse 1

Gymnasium Marktoberdorf (Platz 8)
Wertungsklasse II

Leonhard-Wagner-Gymnasium Schwabmünchen 
Bei der Bayrischen Meisterschaft trat der Zweitplazierte, das Dossenberger Gymnasium Günzburg, an (2. Platz)
Wertungsklasse III

Gymnasium Wertingen (3. Platz)
Wertungsklasse IV

Gymnasium Donauwörth (4. Platz)
Wertungsklasse Mädchen
Gymnasium Donauwörth (2. Platz, über Freiplatz auf der Deutschen, dort: 6. Platz)
Wertungsklasse Grundschule
Drei-Auen-Grundschule Augsburg (letzter Platz)
Weiteres:

· Deutsche Lehrerschachmeisterschaft: 3 Teilnehmer aus Schwaben; 
· Veranstaltungen für Lehrer aus Schulen in Dillingen; 
· Schulschachpatentveranstaltung in Dasing; Schulschachkongress in Hamburg
· Schachturnier in Istanbul: 30 Mannschaften; freundschaftliches und interessantes Turnier, Begegnung mit türkischen Kindern; nur Flug zu bezahlen, Übernachtung ect. im Internat kostenlos
Kader

Kaderlehrgänge und Talentsichtung ( Lehrwart Otto Helmschrott)

vom 02.01.09 - 04.01.09 in Dinkelscherben

am 04.04.09 in Augsburg


am 27.06.09 in Augsburg

am 17.10.09 in Klosterlechfeld (
die Teilnehmerstärke pro Lehrgang lag zwischen 15 und 20 Teilnehmern

Für den am 17. Juli geplanten Lehrgang, fehlt noch ein zweiter Referent

Die Schwäbische Schachjugend unterstütz die Teilnahme von Mitgliedern des schwäbischen Kaders an Turnieren gemeinsam mit den Augsburger Vereinen:

Teilnahme am ASKO unterstützt (5+5 €); 5 Jugendliche nutzen dieses Angebot

Ebenso: Teilnahme am AFRO (10+10€) „subventioniert“

Berichterstattung

Herzlich Dank an Sebastian Meier. Er hat Ergebnisse und Ausschreibung immer zeitnah ins Netz gestellt. Außerdem hat er unsere wunderschöne Homepage aufgebaut.
BLSV

Lob für hervorragende Arbeit des schwäbischen Schachbundes

Profitieren Augsburger Vereine davon

Plan: „Tag der schwäbischen Schachjugend“

· Bericht Otto Helmschrotts zur Bayrischen Hauptversammlung
· Hauptthema: Werbemaßnahmen zur Mitgliedersteigerung, 

z.B. Bezuschussung von offenen Jugendturnieren und Rapidturnieren beschlossen 

Zuschuss Gesamtteilnehmer wie bisher:
Bis 75 Teilnehmer 50,00 € 
76 –100 Teilnehmer 35,00 €
101-150 Teilnehmer 25,00 €

bei Turnieren unter 75 Gesamtteilnehmern werden für die Altersklassen 
U-8 und U-10 (Gemeinsam) Zuschüsse bezahlt 
15 – 30 Teilnehmer 20,00 €
31 - 45 Teilnehmer 25,00 €
> 45 Teilnehmer 35,00 €

Wichtig: Beantragung der Zuschüsse im Voraus (Peter erschickt Termin)

Beachte: Willi Hörmann hat schlechte Erfahrungen damit; Einholen keines weiteren Zuschusses zum Turnier mehr möglich

· Wahlen: Sämtliche Amtsinhaber wiedergewählt; Lehrgänge von Stadler verwaltet; Press und Breitensport vakant

· Antrag Schulschach: Bei der bayrischer Schulschachmeisterschaft sollen nur Mannschaften von Schulen zugelassen werden, in welchen auch eine Schachgruppe existiert.; abgelehnt

· U25 Mannschaftsmeisterschaft parallel zur U12-Meisterschaft mit einer Bedenkzeit von 1 Stunde/ Spieler und Partie; gleicher Modus wie U12
TOP 5. Kassenbericht 2009 
Taubert und Wagner haben Kasse am Vortag geprüft
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( Einstimmige Entlastung
TOP 6. Behandlung der Anträge an die Jugendversammlung - Satzungsanträge
vorgezogen (einstimmig beschlossen)
1. Antrag Otto Helmschrott (weitestgehender Antrag)

Da unser Rechtsberater Michael Reif beide Anträge für rechtlich möglich erklärte, wurde nach einiger Diskussion aus beiden einer gemacht: 
Um Übereinstimmung mit dem schwäbischen Schachbund zu erreichen und aufgrund der MiVis-Berechtigung für schwäbische Spieler, wurde folgender Antrag zur Abstimmung gestellt; der Antrag wird geändert, soweit der Schwäbische Schachbund am kommenden Wochenende die zwingende Mitgliedschaft in einem schwäbischen Verein lassen lässt.

Doppelte Abstimmung:

1. Mitglied in schwäbischen Schachbund

37 Stimmen dafür, 4 Stimmen Enthaltungen, 2 Stimmen dagegen, 

2. Nach Austritt Verwaltung des Amtes

Einstimmig beschlossen
	Antrag zur schwäbischen Jugendversammlung am 12.06.10 in Augsburg

Ergänzung der Satzung § 9.2 und § 9.4

Bisher

9.2
Die Jugendversammlung wählt die Vorstandschaft für 2 Jahre, und zwar in den Jahren mit ungeraden Zahlen den: 

· Vorsitzenden;

· Schriftführer; 

· Spielleiter;

· Referenten für die weibliche Jugend;

· Referenten für Lehrarbeit;

· 1. Vorsitzenden des Schiedsgerichts.


In den Jahren mit geraden Zahlen den:

· 2. Vorsitzenden

· Kassenführer;

· Referenten für Schulschach;

· Referenten für Öffentlichkeitsarbeit

9.4
Ein im Laufe der Amtsperiode frei werdendes Vorstandsamt wird von der Vorstandschaft bis zur nächsten JV kommissarisch besetzt. Eine Nachwahl erfolgt nur für die Restamtszeit.

Neu

9.2
Die Jugendversammlung wählt die Vorstandschaft für 2 Jahre. Wählbar sind nur Mitglieder der dem BV Schwaben angeschlossenen Vereine, die das 16. Lebensjahr vollendet haben; eine passive Mitgliedschaft ist Ausreichend (sollte die schwäbische Hauptversammlung einer Erweiterung auf die Mitgliedschaft im BSB zulassen, gilt diese für die schwäbische Schachjugend analog). Gewählt wird in den Jahren mit geraden Zahlen der: …

9.4.
Ein im Laufe der Amtsperiode frei werdendes Vorstandsamt wird von der Vorstandschaft bis zur nächsten JV kommissarisch besetzt. Eine Nachwahl erfolgt nur für die Restamtszeit. Wenn ein Vorstandschaftsmitglied die Voraussetzung der Wählbarkeit nicht mehr erfüllt, bleibt bis zur nächsten Jugendversammlung im Amt.

Begründung:

Anpassung an die Satzung des BV Schwaben und Klarstellung, was passiert, wenn ein Vorstandschaftsmitglied nach seiner Wahl keinem dem BV Schwaben angeschlossenen Verein mehr angehört.




TOP 7. Neuwahlen gemäß § 9.2. der Jugendordnung, 

Wahlausschuss: Gerhard Decker, Michael Reif, Christina Dauer (einstimmig beschlossen)

· 2. Vorsitzender
bisheriger Amtsinhaber: Otto Helmschrott steht zur Wahl

Einstimmig beschlossen, Wahl angenommen

· Kassenführer
bisheriger Amtsinhaber: Thomas Uhl steht zur Wahl

Einstimmig beschlossen, Wahl angenommen

· 2. Spielleiter

Amt bisher nicht besetzt

Wahlvorschlag: Alexander Wodstrschil steht zur Wahl

Einstimmig beschlossen, Wahl angenommen
· den Referenten für Schulschach
bisheriger Amtsinhaber: Rudolf Martin
Einstimmig beschlossen, Wahl angenommen
· den Referenten für Öffentlichkeitsarbeit.
Amt bleibt vakant
· Nachwahl für ein Jahr, den Referenten für die weibliche Jugend
Wahlvorschlag: Carolin Dauer steht zur Wahl

Einstimmig beschlossen, Wahl angenommen

· Schiedsgerichtsvorsitzender
Wahlvorschlag: Michael Reif steht zur Wahl
Einstimmig beschlossen, Wahl angenommen

TOP 8: Änderung der Turnierordnung
1. Antrag Peter Przybylskis zur Änderung der Bedenkzeit in der U12
Wünschenswert wäre der Modus von 9 Partie á 90 min, was jedoch nicht mit Essenszeiten und dem zeitlichen Rahmen der Jugendmeisterschaft in Dinkelscherben vereinbar ist. Die Bedenkzeit von einer Stunde wird als zu gering für die Spitzenbretter angesehen mit den neun Runden, wird jedoch den hintere Brettern die Möglichkeit zum vermehrten Schachspielen geboten; zudem wird die Endtabelle dadurch repräsentativer.
( Abstimmung über eine probeweise Durchführung des neuen Modus
Dafür:

33 Stimmen

Dagegen:
7 Stimmen

Enthaltung:
3 Stimmen

( Regelung wird bei Meisterschaft probeweise für 2 Jahre eingeführt
	Antrag an die Jugendversammlung 2010

Ich beantrage die Jugendordnung bezüglich der Bedenkzeit in der U12 wie folgt zu ändern:

ALT

4.      
Schwäbische Jugendeinzelmeisterschaft 
4.1.
Die Schwäbische Einzelmeisterschaft der Jugend wird in folgenden Altersklassen durchgeführt
führt:
Altersklasse U10/U12/U14/U16/U18


Die Einzelmeisterschaften der U10, U12, U14, U16 und U18 werden soweit möglich mit 16 
Teilnehmern in 7 Runden nach Schweizer System ausgetragen. 

NEU

4.1.
Die Schwäbische Einzelmeisterschaften der Jugend werden in den Altersklassen U10, U12, U14, U16 und U18 durchgeführt.


Die Einzelmeisterschaften der U14, U16 und U18 werden soweit möglich mit 16 Teilnehmern in 7 Runden nach Schweizer System ausgetragen. Die Bedenkzeit beträgt 2 Stunden pro 
Spieler und Partie.


Die Einzelmeisterschaften der U10 und U12 werden soweit möglich mit 16 Teilnehmern in 10 Runden nach Schweizer System ausgetragen. Die Bedenkzeit beträgt 1 Stunde pro Spieler und Partie.

Begründung
Die U10 spielt zurzeit nach Möglichkeit 10 Runden mit einer Bedenkzeit von einer Stunde pro Spieler und Partie. Die U12 spielt 7 Runden mit einer Bedenkzeit von 2 Stunden pro Spieler und Partie.

Die U10 verbringt mehr Zeit am Schachbrett als die U12. Durch die Erhöhung der Rundenzahl in der U12 wird auch diese Altersgruppe auch mehr Zeit am Schachbrett verbringen.




2. Antrag Peter Przybylski zur Senkung der Startgebühren bei den RAPID-Turniere

Ziel der Änderung stellt die Förderung des Breitensports Schach in Schwaben dar; bei den Anwesenden fand der Vorschlag allgemeine Zustimmung.

Abstimmung über Senkung des Startgeldes:

Dafür:

39 

Dagegen:
0

Enthaltungen:
4

( Senkung des Stargeldes bei den Schwäbischen Rapidturnieren von 4,- auf 2,50 €

	Antrag an die Jugendversammlung 2010

Ich beantrage die Jugendordnung bezüglich der Preisgestaltung bei den RAPID-Turnieren wie folgt zu ändern:

ALT

12.      
RAPID-Turniere 
12.3. Der Ausrichter hat für Preise, Urkunden  und Pokale aufzukommen. Das Startgeld sollte nicht 
höher als 4,00 EUR sein. Es kann in der Einladung eine verbindliche Voranmeldung verlangt werden. Der Ausrichter kann einen Zuschuss bis zu 50,00 EUR beantragen.

NEU

12.      
RAPID-Turniere 
12.3.
Der Ausrichter hat für Preise, Urkunden  und Pokale aufzukommen. Jeder Teilnehmer erhält 
einen Preis/Trostpreis. Das Startgeld sollte nicht höher als 2,50 EUR sein. Es kann in der 
Einladung eine verbindliche Voranmeldung verlangt werden. Bei Einhaltung der Vorgaben, 
kann der Ausrichter kann einen Zuschuss bis zu 50,00 EUR beantragen.

Begründung
Diese RAPID-Serie ist auch als Breitensportmaßnahme zu sehen. Es werden auch Schulen eingeladen.

Bei Einhaltung der Vorgaben, erhält der Ausrichter von der SSJ einen Zuschuss von 50,00 EUR.

Außerdem besteht die Möglichkeit einen Zuschuss von der BSJ zu erhalten.

(Rapidordnung der BSJ).




3. Antrag Otto Helmschrotts zur Zusammenlegung der Schwäbischen Einzelmeisterschaft der Jungen und der Mädchen
Der Vorschlag der Zusammenlegung der beiden Meisterschaften wurde allgemein sehr positiv gewertet, wobei jedoch die schwammige Regelung „Änderung 3.6.1“ ausführlich diskutiert wurde.

Aufgrund der Gefahr, dass sich bei einer Regelung der Qualifikation je eines Mädchens pro Altersklasse und Kreis zu viele Mädchen zur Schwäbischen kommen, konnte jedoch keine Konkretisierung der „Änderung 3.6.1“ stattfinden; das Bettenkontingent beschränkt die Teilnehmerzahl.
Abstimmung:
Dafür 

40 Stimmen

Enthaltung
3 Stimmen

( Eine Qualifikation zur schwäbischen Meisterschaft ist für die Mädchen über die Kreismeisterschaften gemeinsam mit den Jungen möglich; weitere Plätze werden ggf. durch Freiplätze vergeben; möglicherweise spielt dabei das Abschneiden der Mädchen bei den Rapidturnieren eine Rolle.

	Anträge zur schwäbischen Jugendversammlung am 12.06.10 in Augsburg

· Änderung der Turnierordnung § 4 und 5

Ziel des Antrages ist es, ab der kommenden Saison die Schwäbische Meisterschaft der Mädchen in der Jugendeinzelmeisterschaft zu integrieren. Dabei nehmen die Mädchen an der Jugendeinzelmeisterschaft in Dinkelscherben teil und werden noch zusätzlich getrennt bewertet, so dass das bestplatzierte Mädchen Schwäbische Meisterin ist.

Änderung 4.2

Teilnahmeberechtigt sind:


von jeder Altersklasse die Schwäbische Meisterin der letzten SEM.


die amtierende Schwäbische Meisterin der nächst jüngeren Altersklasse, falls diese nicht mehr für ihre letztjährige Altersklasse spielberechtigt ist.

Neu 4.5

Das bestplatzierte Mädchen jeder Altersklasse ist Schwäbische Meisterin.

Änderung 5. „Schwäbische Einzelmeisterschaft der weiblichen Jugend“

Der Paragraph entfällt vollständig

Begründung

An der bisherigen schwäbischen Einzelmeisterschaft der Mädchen nehmen seit Jahren sehr wenige Mädchen teil. In einigen Altersklassen gab es in der letzten Saison nur eine Teilnehmerin

· Um eine genügende Anzahl an Mädchen in jeder Altersklasse sicherzustellen, schlage ich vor Paragraph 3.6.1 zu ergänzen:

Änderung 3.6.1

Freiplätze können berücksichtigt werden, falls die Teilnehmerzahl in einer Gruppe unterschritten wird und genügend Übernachtungsmöglichkeiten vorhanden sind. Es soll darauf geachtet werden, dass in jeder Alterklasse mindestens zwei Mädchen mitspielen können.




TOP 9. Verabschiedung des Etats für 2010 (Nachtragshaushalt) 
  und der Etat-Ansätze für 2011;

( Folgender Etat 2011 wurde einstimmig verabschiedet

	
	SEM
	

	
	Ausgaben
	9.915,00
	Einnahmen
	6.990,00
	

	
	
	
	Zuschuss
	2.925,00
	

	
	 
	9.915,00
	 
	9.915,00
	

	
	
	
	
	
	

	
	Schachfreizeit
	

	
	Ausgaben
	5.460,27
	Einnahmen
	5.844,00
	

	
	Überschuss
	383,73
	 
	
	

	
	 
	5.844,00
	 
	5.844,00
	

	
	
	
	
	
	

	
	Lehrgänge
	

	
	Ausgaben
	659,00
	Einnahmen
	115,83
	

	
	
	
	Zuschuss
	543,17
	

	
	 
	659,00
	 
	115,83
	

	
	
	
	
	
	

	
	Kaderlehrgänge
	

	
	Ausgaben
	1.984,43
	Einnahmen
	1.810,00
	

	
	
	
	Zuschuss
	174,43
	

	
	 
	1.984,43
	 
	1.984,43
	

	
	
	
	
	
	

	
	Verwaltungskosten
	

	
	Ausgaben
	1.007,52
	Einnahmen
	5,69
	

	
	
	
	Überschuss
	1.001,83
	

	
	 
	1.007,52
	 
	1.007,52
	

	
	
	
	
	
	

	
	Meisterschaften
	

	
	Ausgaben
	1.538,46
	Einnahmen
	571,00
	

	
	
	
	Zuschuss
	967,46
	

	
	 
	1.538,46
	 
	1.538,46
	

	
	
	
	
	
	

	
	Spielmaterial
	

	
	Ausgaben
	1.164,00
	Einnahmen
	0,00
	

	
	
	
	Zuschuss
	1.164,00
	

	
	 
	1.164,00
	 
	1.164,00
	

	
	
	
	
	
	

	
	Sonstiges
	

	
	Ausgaben
	0,00
	Einnahmen
	0,00
	

	
	
	
	Zuschuss
	0,00
	

	
	 
	0,00
	 
	0,00
	

	
	
	
	
	
	

	
	Spenden
	

	
	Überschuss
	0,00
	Einnahmen
	0,00
	

	
	 
	0,00
	 
	0,00
	

	
	
	
	
	
	

	
	Bußgelder
	

	
	Überschuss
	0,00
	Einnahmen
	0,00
	

	
	 
	0,00
	 
	0,00
	

	
	
	
	
	
	

	
	Zuschuss
	

	
	Überschuss
	1.800,00
	Einnahmen
	1.800,00
	

	
	 
	1.800,00
	 
	1.800,00
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	


TOP 10: Ausblick auf die Saison 2010/2011
· Terminplanung
	Veranstaltungskalender der Schwäbischen Schachjugend 2010/2011
mit den Terminen der Bayerischen Schachjugend und DSJ

03.10.10

RAPID Bamberg

09.10.10

Kaderlehrgang SSJ

09.10.10 - 10.10.10
Schiedsrichterlehrgang in Dasing

16.10.10

Jugend-Bayernliga 1. Runde
30.10.10            
Schnellschach mir RAPID-Wertung in Rain

30.10.10

RAPID Höhenkirchen

30.10.10 - 07.11.10
Ferien

13.11.10            
Meldetermin für Jugendeinzelmeisterschaften (Kreisjugendleiter)

13.11.10

Schwäbische MM U14 (1. Vorrunde)
20.11.10

Schwäbische Schulmannschaftswettbewerbe in Marktoberdorf
27.11.10

Schwäbische MM U14 (Endrunde)
04.12.10            
MM U20  1. Runde

04.12.10            
Jugend-Bayernliga 2. und 3. Runde

11.12.10            
Meldetermin für Jugendeinzelmeisterschaften (Spieler)

11.12.10

Schwäbische MM U14 (2. Vorrunde)

18.12.10            
RAPID-Turnier
25.12.10 - 09.01.11
Ferien

26.12.10 - 30.12.10 
Deutsche Vereinsmannschaftsmeisterschaft U12/U14/U16/U20

07.01.11 - 09.01.11
Kaderlehrgang der SSJ in Dinkelscherben

22.01.11            
MM U20  2. und 3. Runde

22.01.11            
Jugend-Bayernliga 4. und 5. Runde
29.01.11

Schwäbische MM U16 (1. Vorrunde)
05.02.11            
Schwäbische MM U16 (2. Vorrunde)
12.02.11            
Bay SSEM U18 + MM U14w/U20w

19.02.11

Schwäbische MM U16 (3. Vorrunde)
19.02.111

RAPID Neumarkt

26.02.11            
1. Runde Bayerische U-12/U25 
05.03.11 - 13.03.11 
Ferien
05.03.11            
Blitz-Einzelmeisterschaft
09.03.11 - 13.03.11 
Jugendeinzelmeisterschaft der U18, U16, U14 U12, U10 




Landschulheim Dinkelscherben

19.03.11            
2. Runde Bayerische U-12/U25
26.03.11

Bayerischer Schulmannschaftswettbewerb, Kaderlehrgang

02.04.11

3. Runde Bayerische U-12/U25 
09.04.11            
MM U20  4. und 5. Runde

09.04.11            
Jugend-Bayernliga 6. und 7. Runde
16.04.11 - 01.05.11 
Ferien
16.04.11

RAPID-Turnier
17.04.11

RAPID Deisenhofen
23.04.11            
Leipheimer Jugendturnier
25.04.11 - 29.04.11 
Bayerische EM der Jugend aller Altersklassen in Bad Kissing

01.05.11

Jugendturnier in Forchheim

07.05.11

MM U16  Endrunde
07.05.11

Jugendversammlung BSJ

14.05.11

RAPID-Turnier
21.05.11

4. Runde Bayerische U-12/U25

28.05.11

Jugendversammlung der SSJ

28.05.11

Bayerische MM U-14 Vorrunde
02.06.11

Jugendturnier in Garching

04.06.11

Bayerische MM U-16 Vorrunde
11.06.11 - 26.06.11 
Ferien
02.07.11 - 03.07.11
Bayerische MM U-14 Endrunde

03.07.11

12. Jedesheimer Jugend-Open

09.07.11 - 10.07.11
Bayerische MM U-16 Endrunde

16.07.11            
Endrunde Bayerische U-12/U25
15.07.11 - 17.07.11 
Ferienfreizeit in Dinkelscherben

23.07.11

Bayerische Blitz-Einzelmeisterschaft

30.07.11 – 12.09.11
Ferien

Altersgrenzen für die Spielsaison 2010/2011




Jugend U20
Jahrgänge 1991 und 1992





Jugend U18    
Jahrgänge 1993 und 1994





Jugend U16    
Jahrgänge 1995 und 1996





Jugend U14    
Jahrgänge 1997 und 1998





Jugend U12    
Jahrgänge 1999 und 2000





Jugend U10    
Jahrgänge 2001 und 2002





Jugend U08
Jahrgang   2003 und jünger

Arbeitskreis Spielbetrieb

Spielleiter  


Peter Przybylski

Referent EM


Peter Przybylski

Referent MM U14



Referent MM U16



Referent MM U20
Referent RAPID-Turniere
Stefan Schrinner




· Talentförderung und Talentsichtung

Im Juli nächster Lehrgang beim SK Kriegshaber; weitere Lehrgänge vgl. Termienplan
· - Schachfreizeit vom 23.07.2010 bis 25.07.2010 in Dinkelscherben
Achtung: Es sind noch Plätze frei!!!
· - Ausbildung zum Turnierleiter vom 09.10. - 10.10.10 in Dasing/ Verlängerungslehrgang für Turnierleiter und Regionale Schiedsrichter am 09.10.09 in Dasing
	REFERENTEN: NSR Gerhard Decker, RS Peter Przybylski

ORT:

Gasthof Karl Asum, Riedener Str. 27, 86453 Dasing-Laimering;



Tel. 08205-354 oder 1065

KOSTEN:      30,00 EUR Lehrgangsgebühr. Die Teilnehmer aus dem Bezirksverband Schwaben 

erhalten vom Bezirk einen Zuschuss. 

Übernachtungskosten: 

27,50 EUR pro Person im Zweibettzimmer und 40,00 EUR im Einzelzimmer

Wir haben eine Option auf die Zimmer bis zum 02.10.2009.

Turnierleiter und Regionale Schiedsrichter können ihre Lizenz verlängern, wenn sie am Samstag bis ca. 18.00 Uhr teilnehmen. Teilnahmegebühr: 10,00 €; bisherigen Ausweis mitbringen!

Vorläufiger Ablaufplan, Anmeldung etc., vgl. Einladungsschreiben



· Ausbildung zum Fach-Übungsleiter „Schach“ (C-Trainer)
Wichtig: Werbung machen!
Der Jugendleiter Lehrgang umfasst 120 Unterrichtseinheiten und findet an 4 Wochenenden statt (Teil in Sportschule Unterhaching; Rest in Dasing)
Neu: Der Lehrgang kann innerhalb von zwei Jahren (gesplittet) absolviert werden 
	Termine


1. Kurswochenende:
25.-27. Juni 2010;
 Ort: Laimering bei Dasing

2. Kurswochenende:
09.-11. Juli 2010 ;
 Ort: Laimering bei Dasing (evtl. Sportschule Unterhaching)

3. Kurswochenende:
10.-12. September  2010; 
Ort: Laimering bei Dasing

4. Kurswochenende:
8.- 9. Oktober 2010  
(Prüfung); Ort: Laimering bei Dasing

Lehrgangsort 

Gasthof Karl Asum, Riedener Str. 27, 86453 Dasing-Laimering;

und Übernachtung

Tel. 08205-354 oder 1065
Voraussetzungen

- Mitgliedschaft in einem Mitgliedsverein des Bayerischen Schachbunds

- Vollendung des 16.Lebensjahres

- ausreichende Spielstärke

- Teilnahmebestätigung zu einem Erste-Hilfe-Kurs (mit mind. 16 UE)

- Regelkundelizenz mit 16UE (Turnierleiter oder Regionaler Schiedsrichter)

Teilnahmegebühr

die Teilnahmegebühr beinhaltet Mittag- und Abendessen, sowie jegliche Lehrgangsunterlagen

250,- Euro – zahlbar per Überweisung

auf nachfolgendes Konto:


Andreas Nägelein 

Kontonummer
107 791 437

BLZ

760 695 53

Bank

Raiffeisenbank Neumarkt

Anmeldung

verbindliche Anmeldung schriftlich durch den Mitgliedsverein bis 

Sonntag, 20. Juni 2010,  an gerhard@decker-augsburg.de
mit  Angabe, ob Sie eine Übernachtung benötigen.

Sie erhalten dann die Lehrgangsübersichten mit Terminplan.

Lehrgangsinhalte

siehe Rahmenrichtlinien zur Ausbildung

Hinweise

Es findet am 9.-10. Oktober 2010 eine Ausbildung zum Turnierleiter ebenfalls in Laimering/Dasing statt. Informationen hierzu entnehmen Sie bitte der jeweiligen Ausschreibung.

Diese Ausbildung ist Voraussetzung für eine Förderung durch die „Vereinspauschale“ sowie das Förderprogramm „Sport nach 1“.




